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Die wunderbaren Jahre – Ordnungsvorstellungen der DDR erkennen 
Mitschüler

Sie fand, die Massen, also ihre Freunde, müssten unbedingt die Ansichtskarte sehen, die sie aus Japan bekommen hatte: Tokioter Geschäftsstraße am Abend. Sie nahm die Karte mit in die Schule, und die Massen ließen beim Anblick des Exoten kleine Kau​gummi​blasen zwischen den Zähnen zerplatzen.
In der Pause erteilte ihr der Klassenlehrer einen Ver​weis. Einer ihrer Mitschüler hatte ihm hinter​bracht, sie betreibe innerhalb des Schulgeländes Propaganda für das kapitalistische System.
Quelle: Reiner Kunze: Die wunderbaren Jahre, Frankfurt a. M.: Fischer 1976, S. 31

Menschenbild (I) (1976)

Lehrer  Sie kommen immer in so schmutzigen Pullovern zur Schule. 
Schülerin  Entschuldigen Sie, aber Sie beleidigen meine Mutter.
Lehrer  Ich meine doch nicht, dass die Pullover nicht gewaschen sind. Aber Sie tragen so dunkle Farben.
Schülerin  Ich bin blond.
Lehrer  Ich wünsche, dass die Schüler meiner Klasse optimistische Farben tragen. Außerdem sehen Ihre langen Haare unordentlich aus.
Schülerin  Ich kämme sie mehrmals am Tag.
Lehrer  Aber der Mittelscheitel ist nicht gerade.
Ort des Dialogs: Erweiterte Oberschule in G.

Zeit: Zweihundertdreiunddreißig Jahre nach Hinscheiden 
Friedrich Wilhelms des Ersten, König von Preußen.

Quelle: Reiner Kunze: Die wunderbaren Jahre, 
Frankfurt a. M.: Fischer 1976, S. 32

Menschenbild (II) (1976)

„Na gut“, sagte der Direktor, „es waren keine aus​gewaschenen Jeans, es waren hellblaue Cordhosen, einverstanden. Aber müssen es überhaupt Hosen sein? Wenn die Mädel so angetreten sind, alle in ihren kurzen Röcken, das gibt doch gleich ein ganz anderes Bild.“ Dabei schnalzte er mit der Zunge.

Quelle: Reiner Kunze: Die wunderbaren Jahre, Frankfurt a. M.: Fischer 1976, S. 33
 1 
Lesen Sie die drei Kurzprosastücke. Beschreiben Sie deren Wirkung auf den Leser.

 2 
Erläutern Sie, welches Bild vom Leben in der DDR, speziell vom Leben in der Schule, die Texte vermitteln.
 3 
Setzen Sie die Texte mit der Aussage der beiden Abbildungen aus den 1950er-Jahren in Beziehung.
 4 
Welche Gründe könnten die Einschränkungen gehabt haben, die Träger bestimmter Kleidung zum Teil unterlagen? 

Aushänge in Weimar 1973�Quelle: Norbert Vogel Fotodesign, Eichwalde





Aushänge in Weimar 1973�Quelle: Picture-Alliance (dpa), Frankfurt
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